außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Sf. 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 


Telegramme. 
Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Frankfurt a. M., 27. Juni. (Ausführliche Depeſche.) [Verſa mm⸗ 
lung der Vertreter der Berufsgenoſſenſchaften behufs Be⸗ 
ründung eines Verbandes der deutſchen Berufsgenoſſen⸗ 
f chaften.] Namens des proviſoriſchen Ausſchuſſes der deutſchen Berufs- 
genoſſenſchaften giebt De. von Haſe⸗⸗Leipsig (Buchdrucker⸗Berufs⸗ 
genoſſenſchaft) einen Ueberblick über die bisherige Thätigkeit des Ausſchuſſes, 
welche heute ihren Abſchluß finden ſolle, durch die Schaffung einer end⸗ 
giltigen Organiſation der Berufsgenoſſenſchaften auf Grund eines Statuts, 
welches der Ausſchuß der Verſammlung zur A bes vorlege. 

Ueber das Statut referirt Director Holtz⸗Berlin (Chemiſche 5 
Seitens der Gegner des Unfallverſicherungsgeſetzes werde vorzugsweiſe 

eltend gemacht, daß der große Apparat der berufsgenoſſenſchaftlichen 
Sranukfenien über das Bedürfniß der Unfallverſicherung hinausgehe, und 
daß letztere viel einfacher und billiger durch bureaukratiſch eingerichtete 
Verſicherungsanſtalten durchgeführt werden könne. Dieſer Einwurf be⸗ 
weiſe, daß man die große Bedeutung des Unfallverſicherungsgeſetzes noch 
ar nicht erkannt habe. Das Verdienſt, die Berufsgenoſſenſchaften ins 
geben gerufen zu haben, ſei an ſich mindeſtens ebenſo groß, wie das der 
Durchführung der Unfallverſicherung ſelbſt. Es ſei dadurch zum erſten 
Male eine ſelbſtſtändige wohl organiſirte geſetzliche Vertretung der ge- 
ſammten deutſchen Induſtrie geſchaffen worden, welche befähigt und be⸗ 
rufen iſt, eine Reihe von Aufgaben zu löſen, die üder den Rahmen der Unfall⸗ 
ver ſicherung weit hinausreichen. Von allen Seiten arbeite man daran den Be- 
rufsgenoſſenſchaften neue weitergehende en zu übertragen. Daß fie zu 
Trägern der in Vorbereitung begriffenen Invalidenverſorgung gemacht werden 
ſollen, ſei bekannt; ebenſo, daß der Reichstag bei der Berathung der Arbeiter⸗ 
ſchutzgeſetzgebung den Berufsgenoſſenſchaften eine Menge neuer Aufgaben 
(Normalarbeitstag, Fabrikordnungen 2c.) zugedacht habe. Für die Er- 
attung gewerblich⸗techniſcher Gutachten würden die Genoſſenſchaftsvorſtände 
ſchon jetzt vielfach als Sachverſtändigen⸗Collegien ſeitens der Behörden in 
Anſpruch genommen, und ſeitens der Regierungen werde gegenwärtig eine 
von vielen wirthſchaftlichen Corporationen unterſtützte Eingabe erwogen, 
welche dahin zielt, eine dauernde organiſche Einrichtung in dieſem Sinne 
zu ſchaffen. Von anderer Seite gehe man noch weiter und wolle die 
Regelung der gewerblichen Production nach Maßgabe des wechſelnden Be, 
darfs in die Hunde der Berufsgenoſſenſchaften legen, um ſo eine der Haupt⸗ 
quellen wirthſchaftlicher Kriſen zu verſtopfen. Man könne gegen viele 
dieſer Pläne ſich ablehnend verhalten; jedenfalls beweiſen ſie die große 
Entwickelungsfähigkeit der Berufsgenoſſenſchaften, deren Organiſation ſtets 
als einer der chtbarſten geleboeberi chen Gedanken des Fürſten 
Bismarck anerkannt werden wird. Dieſe weitere Entwickelung ſtets 
im Auge zu behalten und Einfluß auf dieſelbe zu gewinnen, ſei 
in erſter Linie Sache der Genoſſenſchaften ſelbſt und deshalb ſei 
es nothwendig, eine Vereinigung zu bilden, welche die Intereſſen der 
Geſammtinduſtrie in allen dieſen Fragen vertreten ſoll. Aber abgeſehen 
von dieſen weiteren Zielen habe auch 5 5 75 die nächſtliegende Aufgabe der 
Berufsgenoſſenſchaften, die Unfallverſicherung, das Bedürfniß eines engeren 
uſammenſchluſſes allgemein fühlbar gemacht. Täglich tauchen auf dieſem 
ebiete neue Fragen auf, zu deren Löſung es wünſchenswerth fei, daß die 
Erfahrung der Einzelnen der Geſammtheit zu Gute kommt, und die 
Schwierigkeiten durch gemeinſame Arbeit und Erörtung beſeitigt werden. 
In dieſem Sinne empfiehlt der Redner die einmüthige Annahme des vor⸗ 
liegenden Statuten⸗Entwurfs. A i 

Präfident Bödicker conftatirte, um Mißverſtändniſſen vorzubeugen, daß 
alle Berufsgenoſſenſchaften das gleiche Maß von Selbſtſtändigkeit ge- 
nießen, und daß das Verhältniß derſelben zum Reichsverſicherungsamt 
jeden Zweifel an Harmonie ausſchließe. — Das Statut wurde Janeta 
en blioc angenommen, die Wahl des geſchäftsführenden Ausſchuſſes jedoch 
vertagt. Als Mitglieder des geſchäftsführenden ee wurden 

ewählt: Die nordöſtliche Bäugewerks ⸗ Berufsgenoſſenſchaft, die 
Horddeutſche Textil⸗Berufsgenoſſenſchaft, die Rheiniſch⸗ Weſtfäliſche 
Maſchinenbau⸗ und Kleineiſen⸗Induſtrie, die Berufsgenoſſenſchaft 
der chemiſchen Induſtrie, die Knappſchafts⸗Berufsgenoſſenſchaft, 
die Zucker⸗Berufsgenoſſenſchaft, die Norddeutſche Holzinduſtrie⸗Berufs⸗ 
genoſſenſchaft, die deutſche Buchdrucker⸗Berufsgenoſſenſchaft, die Brauerei 
und Mälzerei⸗Berufsgenoſſenſchaft, die Steinbruchs⸗ und Speditions⸗ 
enoſſenſchaft. Den Vorſitz führt die Buchdrucker⸗Genoſſenſchaft. Zu 
Funtt 2 der Tagesordnung (Verſtändigung mit den Regierungen in Betreff 
der behördlichen und berufsgenoſſenſchaftlichen Unfallverhütungs⸗Vorſchriften) 
erklärt Staatsfecretär v. Bötticher, daß bei einer Colliſion von genoſſen⸗ 
ſchaftlichen und behördlichen Vorſchriften die letzteren nicht ohne Weiteres 
außer Kraft geſetzt werden könnten, die Regierung werde aber die Behörden 
anweiſen, in allen Fällen eine 5 mit den Genoſſenſchaften zu 
ſuchen. Zu Punkt 3 der N (Verhältniß und Stellung der 
Vertrauensmänner und Beauftragten der Berufsgenoſſenſchaften zu den 
ſtaatlichen Auffichtsbehörden) bedauert Dr. Martius ⸗Berlin, daß für die 
Ausführung der vom Reiche erlaſſenen Gewerbeordnung nicht auch eine 
Reichsbehörde maßgebend fei. In einer Genoſſenſchafts⸗Section, die ſich 
über mehrere Staaten erſtrecke, ſtehen oft 3 oder mehr Staatsbeamte mit 
verſchiedenen Anſichten dem Beauftragten der Genoſſenſchaft gegenüber. 
Redner baſfe daß durch Einſetzung einer gewerblich⸗techniſchen Behörde 
für das Reich auch dieſer Uebelſtand beſeitigt werde. Miniſterial⸗ 
director Boſſe verſpricht, daß der Antrag wegen einer gewerblich⸗ 
techniſchen Reichsbehörde eingehend erwogen werde, eine Abhülfe des gez 
rügten Uebelſtandes fet dadurch aber nicht immer zu erwarten, doch werde 
die Regierung ſtets bereit ſein, wenn Selbſtverwaltungsorgane ſich ver⸗ 
trauensvoll an fie wenden, berechtigte Intereſſen der Induſtrie wahrzu⸗ 
nehmen. a Punkt 4 (Unfallſtatiſtik) wurde beſchloſſen, daß der gefh üfts- 
rende Ausſchuß eine Commiſſion niederſetzen fole, welche in Gemein- 
haft mit dem Reichsverſicherungsamt geeignete Normen für die Bu 
atiſtik aufſtellen ſoll. Punkt 6 der N (Entſchädigungsfeſt⸗ 
ſtellungen mit Rückſicht auf die Entſcheidungen der Schiedsgerichte und 
des Reichsverſicherungsamts ſowie Aufſtellung einer allgemeinen Inva⸗ 
liditätsſcala) wurde von der Verſammlung für undurchführbar erklärt. 
Die Punkte 7 N e e ür nur zeitweilig beſchäftigte 
Tagesarbeiter) 8 (Ausdehnung der Verſicherungspflicht auf die bei dem 
Unternehmer im Privatdienft beſchäſtigten Perſonen) und 9 (Zuläffigkeit 
einer Cautionserhebung beim Beſitzwechſel in gidder Weiſe, wie bei der 
Betriebseinſtellung) wurden an ER on Die Punkte 10 (Gründung 
eines Verbandes 5 Berufsgenoſſenſchaften zur gegenſeitigen Verſicherung 
der Genoſſenſchaftsorgane gegen Unfälle bei Ausübung ihrer amtlichen 
Obliegenheiten) und 11 (Beſtünmung des Ortes und der Zeit des nächſt⸗ 
jährigen Berufsgenoſsenſchaftsta es) wurden dem Ausſchuß zur Erledigung 
mad a — Morgen findet ein gemeinſamer Ausflug nach dem Nieder- 
ald ſtatt. 

Paris, 27. Juni. Die Commiſſion der Deputirtenkammer zur 
Vorberathung der verſchledenen Anträge bezüglich des Verhältniſſes 
der in Frankreich lebenden Ausländer hörte heute Flourens, welcher 
ſich auf Grund der Handelsverträge gegen die Vorſchläge ausſprach, 
von Fremden eine Aufenthaltsſteuer zu erheben und fie von der 
Theilnahme an Submiſſionen auf Lieferungen für den Staat aus- 
zuſchließen. Infolge dieſer Bemerkungen des Miniſters faßte die 
Commiſſion einen neuen Antrag ab, wonach jeder Ausländer nur 
verpflichtet fein foll, eine Erklärung bezüglich feines Aufenthaltsortes 
abzugeben und feine Identität nachzuwelſen. Außerdem fol jeder 
e lebende Ausländer dieſelbe Taxe für Befreiung vom 

ilitärdienſt zahlen, wie die Franzoſen. Miniſter Flourens erklärte, 
a diefer Vorſchlag keineswegs den Verträgen zuwiderzulaufen 
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London, 27. Juni. Unterhaus. Der Unterſtaatsſecretir des Aus: 


Breslaue 


Vierteljährlicher eee in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
f. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 
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wärtigen Ferguſſon theilt mit, die ottomaniſche Regierung habe den 
lebhaften Wunſch ausgedrückt, daß die Ratification der engliſch⸗ 
türkiſchen Convention auf den nächſten Montag feſtgeſetzt werde; ob- 
ſchon eine ſo lange Verſchiebung ſonſt nicht üblich ſei, habe es die 
engliſche Regierung doch für angemeſſen gehalten, dem Geſuche der 
Pforte zu entſprechen. Auf eine Anfrage erklärte Ferguſſon, die 
Reihenfolge, in welcher die Königin die Glückwünſche der verſchiedenen 
Botſchafter und Geſandten entgegennahm, habe keine politiſche Be- 
deutung. Der Geſandte des Papſtes ſei in etwas früherer Stunde 
als einige andere Botſchafter empfangen worden und im Hofjournal 
ſeien die Audienzen vermuthlich der thatſächlichen Reihenfolge nach 
verzeichnet. Der Erſte Lord des Schatzes, Smith, erklärte, die Wieder⸗ 
herſtellung der diplomatiſchen Beziehungen mit dem Vatican ſei weder 
vom Papſte, noch von der engliſchen Regierung angeregt worden. 
Das Haus trat ſodann in die Discuſſion des Berichts über die iriſche 
Strafrechtsbill ein. — Das Oberhaus erledigte die Einzeldebatte der 
Bill, betreffend die Uebertragung des Grundbeſitzes ohne weſentliche 
Amendements. 

London, 27. Juni. Das Unterhaus verwarf mit 180 gegen 
119 Stimmen das von der Regierung bekämpfte Amendement 
Morley's, wodurch die Dauer der iriſchen Strafrechtsbill auf drei 
Jahre begrenzt werden ſoll. 

London, 27. Juni. Nachts. Das Unterhaus nahm in dritter 
Leſung die Staatsſchuldbill an. 

Dublin, 27. Juni. Die Prinzen Albert Victor und Georg von 
Wales trafen Nachmittags zur Vertretung der Königin bei der Jubi- 
läums feier hier ein, wurden von dem größten Theile der Bevölkerung 
ehrerbietig, von einigen mit Pfeifen empfangen. Die Municipalität 
wohnte dem Empfange nicht bei. 


Handels- Zeitung. 


F Breslau, 28. Juni. 

Frankfurt a. M., 27. Juni. Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus 
Madrid unterm 27. Juni: Der Finanzminister schloss mit der Bank von 
Spanien einen Vertrag ab, wonach letztere sämmt!iche Kassenoperationen 
des Staates einschliesslich diejenigen für den Dienst der Staatsschuld 
übernimmt. Ferner regelt der Vertrag die schwebende Staatsschuld, 
deren Maximalhöhe auf 165 Millionen Pesetas festgesetzt wird und end- 
lich wird darin bestimmt, dass die Bank von Spanien 300 Millionen 
Pesetas Goldbarren zur Ausprägung anschaffen solle, 

(Original-Telegramm der Bresl. Ztg.) 

Von der Pariser Börse, 25. Juni. Nach einem vorübergehenden 
erfolglosen Versuch zu lebhafterer Thätigkeit ist der Markt wieder in 
seine frühere Ruhe und Bewegungslosigkeit zurückgefallen. Die Preise 
sind behauptet, das Geschäft aber ganz unbedeutend, zumal der Cassa- 
markt auch wenig Leben und wenig Vertrauen zeigt. Es fehlt der 
Börse an grossen Unternehmungen, für die sie sich begeistern könnte, 
dagegen fehlt es nicht an neuen Ausgaben von Werthpapieren, die 
sich jedoch meistens an das Anlagecapital wenden. Morgen werden 
die portugiesischen Eisenbahn-Anleihescheine zur Zeichnung aufgelegt, 
und am 8. Juli werden das Comptoir d’Escompte, die Société générale 
und der Credit Lyonnais die 4procentige griechische Anleihe an den 
Markt bringen, welche auf eine Anzahl von Staatseinkünften begründet 
ist. Von dem 135000000 Fr. ausmachenden Betrage der Anleihe sollen 
49000000 Fr. in Paris und 47500000 Fr. in London untergebracht wer- 
den, Das spanische Tabakmonopol-Geschäft ist dagegen noch nicht 
fertig, und dasselbe gilt von dem neuen türkischen Anleihe-Geschäft, 
wegen dessen die Ottomanbank mit der Pforte vor einiger Zeit eine 
Verständigung erzielt hat. Die Actien dieser Bank waren indess, an- 
scheinend aus Anlass der bevorstehenden Fälligkeit eines Zinsscheins 
von 12½ Fr., in den jüngsten Tagen etwas lebhafter. Von den sonsti- 
gen dem Pariser Markt eigenthümlichen Werthpapieren waren Suez- 
canal-Actien ausgesprochen matt, weil die Einnahmen seit Beginn dieses 
Monats einen Rückgang zeigen, und Panamacanal-Actien desgleichen, 
weil zahlreiche Gerüchte, über Geldverlegenheiten der Gesellschaft um- 
laufen und weil im Monat April statt der, wie in Aussicht gestellt, zu 
bewegenden 2000000 cbm Erdreich nur 1100000 bis 1200000 cbm 
wirklich ausgeschachtet wurden. (Köln. Z.) 

Aus Nowyork wird dem „B. T.“ unterm 25. d. Mts. gemeldet: Da 
die Arbeiter der Eisenwerke in Reading, Pennsylvanien, die von den 
Besitzern verlangte Lohnherabsetzung von 10 pot. nicht angenommen 
haben, so werden die Werke am 2. n. Mis. auf unbestimmte Zeit ge- 
schlossen werden. 2000 Arbeiter werden damit brodlos. — Die Börse 
ist noch fieberisch aufgeregt. — Whiteley, Faswsler und Kelly, eine 
grosse Mähmaschinenfabrik in Springfield, fallirte. 


ge ee SRRY 
„ Nordwestbahn. (W. T. B.) Die Einnahmen der Nordwestbahn 
betrugen in der Woche vom 18. bis 24. Juni 148698 Fl., gegen die 
entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 10 930 Fl. 

* Elbethalbahn. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der 
Woche vom 18. bis 24. Juni 86 112 Fl., gegen die entsprechende Woche 
des vorigen Jahres mehr 419 Fl. A 


Concurseröffnungen. 

Kaufmann Albert Goepel in Kochstedt. — Kaufmann Emanuel Eb- 
stein, Inhaber einer Kleiderhandlung in Ludwigsburg. — Kaufmann 
Moritz Meyer zu Soest. — Kaufmann und Materialwaarenhändler Wil- 
helm Vausch zu Stettin. 


ngen im Handelsreg 


Eintragu ster. 

Angemeldet: Hugo Bethke zu Grünberg. — Neumann, Ci- 
garrenfabrik zu Patschkan, Inhaber: Heinrich Neumann, — Ad. Hentschke 
vormals J. F. W. Güssfeldt zu Breslau, — Uebergang der Firma Jeute 
u. Bitz nach dem Tode des Gotthold Lehmann auf Oscar Alexander 
Bitz zu Breslau. 

Gelöscht: R. Grosspietsch zu Liegnitz. — E. A. Pilz u. Co. zu 
Grünberg. 


Börsen- und MHandels- Depeschen. 

Paris, 27. Juni, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 32, 60. Credit mobilier 292, —. Spanier neue 67/16. 
Banque ottomane 508. Credit foncier 1380. Egypter 377, —. Suez- 
Actien 2027. Banque de Paris 750. Banque d’escompte 475, —. 
Wechsel auf London 25, 20. Foncier egyptien —. 5%, priv. türk. 
Obligationen 361. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 392. Fest. 

London, 27. Juni, Nachm. [Schluss-Course,] (Nachtrag). 
Spanier 67½. 50% priv. Egypter 97¾. 4% unif. Egypter 74½. 30% 

arant, Egypter 100%. Ottomanbank 10¼. Suez-Actien —. Canada 
acific 624. Silber —. Platzdiscont 1½ f, Ruhig. 
reussische Consols 
187ler Russen —. 


London, 27. Juni, Nachm. 4 Uhr 50 Min. 
106. Consols 1011]. Convert. Türken 149);. 
1872er Russen —. 1873er Russen 9694. Italiener 98¾. 4% ungar. 


Goldrente 82. 4% unific. Egypter 74½. Garant. Egypter —. Ottoman- 


bank 10¼. Silber 441/,. Lombarden —. 
London, 27. Juni. Aus der Bank flossen heute 220000 Pfd. Sterl 


2 Erpebitlon: Herrenſtraße Nr. 2, Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Enſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


$ 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 28. Imi 1887. 
3 t.] 


Frankfurt a. M., 27. Juni, Abends. ecten-Societä 


(Schluss.) Credit-Actien 227½. Franzosen 1 Lombarden 70, — 
Galizier —, Egypter 75, 30. 4%, Ungar. Goldrente 81,60. Gotchardl- 
bahn 104, 40. 80er Russen —,—. Mecklenburger —, —. Disconto- 


Commandit 199, 30. Türken —, —. 
innere Anleihe —, —. Still. 

Frankfurt a. M., 27. Juni, Nachm, 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 352. Pariser Wechsel 80, 65. Wiener 
Wechsel 160, 60. Reichsanleihe 106, 25. Oest. Silberrente 65, 95. Oeste 
Papierrente 65, 10. 5% Papierrente 77, 50. 4%, Goldr. 90, 50. 1860er 
Loose 114, 20. 1864er Loose 272, 40. Ung. 40% Goldrente 81, 69. Unge 
Staatsloose 214, 30. Italiener 98, 10. 1380er Russen 83, 30. II. Orient- 
Anleihe 55, 90. III. Orient-Anleihe 57, —. 4% Spanier 67, 30. 
Egypter 75, 40. Neue Türken 14, 40. Böhmische Westbahn 2247/8. Central- 
Pacific 113, 30. Franzosen 1817/s. Galizier 165%. Gotthard - Bahn 
104, 40. Hess. Ludwigsbahn 96, 40. Lombarden 701/3. Lübeck-Büchener 
157, —. Nordwestbahn 128%. Credit-Actien 227¼. Darmstädter Bunk 
138, 60. Mitteld. Creditbank 95, 10. Reichsbank 136, 10. Disconto- 
Commandit 199, 30. 5% serb. Rente 80, 40. Ziemlich fest. 

Neue Serben 83, 70. Arader St.-Pr.-A. Neue 50% Portu- 
giesische Anleihe 95, 20. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich. Ungar. 
Bank —. 4!/sproc. Portugiesen —, —. Chinesische Anleihe 109, 25. 
Unterelbische Prioritäts-Actien 96, 50. Be. 

Privatdiscont 23, 0%. * 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 227. Franzosen 181½. 
Galizier 165%. Lombarden 70. Gotthardtbahn —, —. Egypter —, =. 
Disconto-Commandit —, —. 4%, ung. Goldrente — Türken — —. 

Hamburg, 27. Juni, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 49 
Consols 106. Silberrente 65¼. Oesterr. Goldrente 90%. Ungar. Gold- 
rente 81½. 1860er Loose 115. Italienische Rente 98½. Credit- 
Actien 2274,. Franzosen 455½. Lombarden 174. 1877er Russen 
98. 1880er Russen 81½. 1883er Russen 1063),. 1884er Russen 92% 
II. Orient-Anleihe 54½. III. Orient-Anleihe 551/,. Laurahütte 72. 
Nordd. Bank 1431/,. Commerzbank 122¼. Marienburg-Mlawka 45 ½. 
Mecklenburger Fr. Fr. 137¼. Ostpreussische Südbahn 61½. ` Lübeck- 
Büchener 157. Gotthardbahn 100), Leipziger Discontobank 101Y,, 
Deutsche Bank 161½. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 158. 
Disconto-Commandit 1993/4. Disconto 2¾ %. Still. 

Unterelbe-Prioritäts- Actien 96 ½. * 

Amsterdam, 27. Juni, Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64%, do. Febr.-August verzl. 63%. Oeste 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 64%, do. April-October verzi. 64%. 
Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 801/9. 5% Russen von 
1877 99½. Russ. grosse Eisenbahnen 116¼. do. I. Orientanleihe BER 
do. II. Orientanleihe 53. Conv. Türken 14!/,. 3½% holländ, Anleihe 
99. Russische Zollcoupons 1,90%,. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 


Edison —, —. 4%, russische 


86/8. Marknoten 59, 25. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel 94, —, Hamburger Wechsel 59, 10. à 
Petersburg, 27. Juni, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt, 21½, 


Russ. II. Orientanleihe 99/,ͤ do. III. Orientanl. 100 /, do. 6%, Goldrents 
193, do. 5% Bodencredit- Pfandbriefe 170%, do. Bank für auswärtigen 
Handel 332½, Petersburger Discontobank 789, Warschauer Disconto- 
bank 300, Petersburger internat. Bank 523. i 


Newyork, 27. Juni, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 94½. Wechsel auf London 4, 82%,. Cable transfers 4, 84, 
Wechsel auf Paris 5, 231/3. 40% fund. Anl. 1877 129¼. Erie-Bahn 31? 
Newyork-Centralbahn 110¾8. Chicago - North - Western- Bahn 1174. 
Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11. Baumwolle in 
New-Orleans 10 lun. Raffinirtes Petroleum 70% Abel Test in Newyork 
65/5. Raff. Petroleum 70° Abe Test in Philadelphia 6¾. Rohes Petro- 
leum 579. Pipe line Certificats 61½. Mehl 3, 70. Rother Winter- 
weizen loco 94'/, Weizen per Juni 94½ per Juli 85½½, per Sept, 854,. 
Mais (old mixed) 46 ½. Kaffee Rio 17/½. Schmalz (Marke Wilcox) 77 a 
do. Fairbanks 7, 05. do. Rothe u. Brothers 7, 00. Speck (short clear) 
nom. Getreidefracht 2½ I 

Memburg, 27. Juni, Nachm. [Getreidema rkt.] Weizen loco 
ruhig, bolsteinischer loco 184—190, Roggen loco ruhig, mecklenburg. ; 
loco 132,00- 137,00, russischer loco ruhig, 96,00—101,00. Hafer 
flau. Gerste still. Rüböl still, loco 45½. Spiritus fester, pr. Juni 25½ 
Br., pr. Juli-August 25½ Br., pr. Sept.-Octbr. 26¼ Br., pr. November- 
December 26 Br. Kaffee geschäftslos, Umsatz — Sack. Petroleum still, 
Standard white loco 6,00 Br., 5,95 Gd., pr. August-December 6,30 Gd. 
— Wetter: Schön. 3 

Posen, 27. Juni. Spiritus loco ohne Fass 65, 50, pr. Juni 65, 50, 
pr. Juli 65, 50, pr. August 65, 80, pr. September 65, 50. Gekündigt 
— Liter. Höher, I | 

Liverpool, 27. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Math- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig, Tagesimport 1000 Ballen. j 

Liverpool, 27. Juni, Vorm, 11 U. 55 Min. [Baumwolle.] Umsatz 
10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. Middl 
amerikanische Lieferung: Juni-Juli 5% Käuferpreis, October-November 
5% Werth, December-Januar 5% do. ; 


"Wien, 27. Juni. [Getreidemarkt.] Weizen per Juni-Juli 8, 90 J 
9, 00 Br., per Herbst 8, 10 Gd., 8, 15 Br. Roggen per Juni-Jull 
6, 75 Gd., 6, 85 Br., per Herbst 6, 60 Gd., 6, 65 f. Mais per Juni- 
Juli 5, 75 Gd., 5, 80 Br., per Juli-August 5, 93 Gd., 5, 98 Br. Hafer 
per Juni-Juli 5, 75 Gd., 5, 85 Br., per Herbst 5, 90 Gd., 5, 95 Br. 

Pest, 27. Juni, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
flau, per Herbst 7, 80 Gà., 7, 82 Br. Hafer per Herbst 5, 60 Gd, 
5, 62 Br. Mais per Juni-Juli 5, 52 Gd., 5, 54 Br., per Juli-August 
5, 52 Gd., 5, 54 Br. Kohlraps per August-September 12%, -12/,, — 
Wetter: Veränderlich, 

Paris, 27. Juni, Nachm. [Getreidemarkt.] 
Weizen ruhig, per Juni 24, 40, per Juli 24, 40, per Juli-August 24, 40, 
per Septbr.-Docbr. 23, 60. Roggen ruhig, per Juni 15, 00, per Septbr.- 
December 14, 10. Mehl ruhig, per Juni 53, 90, per Juli 54, 25, per 
Juli-August 54, 25, per September-December 52, 75. Rüböl behauptet, 

er Juni 56, 75, per Juli 57, 00, per Juli-August 57, 00, per Septbr.- 
ecember 58, 25. Spiritus ruhig, per Juni 48, 50, per Juli 43, 00, p k 
Juli-August 42, 75, per September-December 40, 75. — Wetter: Schön. 
Paris, 27. Juni, Abds. 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 

er Juni 24, 50, per Juli 24, 50, per Juli-August 24, 60, per Septbr.- 
— 23, 50. Mehl 12 Marques matt, per Juni 53, 755 per Juli 
53, 80, per Juli-August 53, 90, per . 52, 60. Rüböl 
ruhig, per Juni 56, 75, per Juli 57, 00, per rege de 57, 00, = 
75, per Jai J 
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(Schlussbericht. ) 


Septbr.-December 58, 25. Spiritus ruhig, per Juni 43, 
43, CO, per Juli-Angust 43, 00, per September-December 40, 75 
London, 27. Juni, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen sehr träge, englischer 1 sh., australischer ½ sh, ni i 
übrige Artikel nominell unverändert, Käufer zurückhaltend, schwedis 
Hafer ½ — ee nw 
London Juni. An der Küste angeboten 2 Weize 1 
— Wetter: Schön. i DIAS F 
London, 27. Juni. Die Getreidezufuhren betru in der Woche 
vom 18. Juni bis zum 24, Juni: Englischer Weizen 1871, fremder 47295, 
Sehen pime 1 zus 8 Malzgerste 19 212, fremde id = 
englischer Hafer mder 2 Orts. Englisches 9902 
endes 46226 Sack und — Pas. z ER * 
Glasgow, 27. Juni. Rohelsen. 
( Schlussbericht.) Mixed numbres warrants 
(Verspätet eingetroffen.) 


Glasgow, 27. Juni. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 3100 gegen 5600 Tone in derselben Woche des vorigen Jahres. 
Amsterdam, 27. Juni. Bancazinn 61½. 2 
Antwerpen, 27. Juni, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum 
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markt.] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 151/, bez. und 
| 8 Juni 15 Br., pr. August 15% Br., pr. Septbr.-Deebr. 16 Br. 
Ruhig. 

Bremen, 27. Juni. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard 
white loco 6, 00 Br. 


Marktberichte. 
AEN New- Tork, 25. Juni. [Zuckermarkt.] Muscovaden 89 pCt. 
Umsätze zu 47/,;, Centrifugals 96 pCt. Umsätze zu 5/1 - 


Harburg, 27. Juni. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juni 251/, Br., 25¼½ Gd., per Juni-Juli 25½ Br., 
25 ¼ Gà., per Juli-August 25h Br., 254 Gd., per August-Septbr. 26 Br., 
25% Gd., per Sept.-Octbr. 26½ Br.. 261/, Gd., October-Novbr. 26½ ͤ Br., 
26°), Gd., November-December 261/, Br., 26 Gd., December-Januar 261/, Br., 
26 Ġa. — Tendenz: Fester. 
Berlin, 27. Juni. [Producten-Berıcht.] Trotz des andauernd 
günstigen Wetters eröffnete unser heutiger Markt für Weizen, mehr 
noch aber für Roggen in fester Haltung und zwar, weil für letzteren 
Artikel verschiedenerseits Berichte über schlechten Körneransatz vor- 
lagen. Die Kauflust für diesen Artikel trat sehr entschieden hervor 
und steigerte dis Preise gegen vorgestern um eine volle Mark, während 
Weizen nur letzte Preise behauptete. Der weitere Verlauf des Marktes 
War indess für Weizen ausgesprochen flau; Spätsichten wurden stark 
und nachhaltig angeboten, ohne dass die Ursache dieses Angebots deut- 
lich erkennbar gewesen wäre und die Preise wichen um 3—4 M.; aber 
auch nahe Lieferung stellte sich ca. 2 M. schlechter. Unter dieser 
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Flaue für Weizen litt weiterhin auch Roggen, so dass die anfängliche 


Besserung schliesslich wieder verloren gegangen ist. Der Effectivhandel 
blieb ruhig. Gekündigt: 200 To. Weizen, 100 To. Roggen. — Hafer 
loco und auf Lieferung hat sich wenig verändert. Gekündigt 50 To. — 
Roggenmehl hat nach anfänglicher Festigkeit schliesslich nur vorgestrige 
Preise behauptet. — Rüböl war fest und etwas besser. — Spiritus er- 
freute sich andauernd lebhafter Kauflust und hat neuerdings über 1 M. 
im Werthe gewonnen, 
Weizen loco 173—190 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni 186—185½% M. bez., Juni-Juli 1853,—183%/, Mark bez., Juli- 
August 171½ 168 M. bez., Soptember-October 166—163%/, Mark bez., 
October-November 166/ — 164% M. bez., November-December 167½ 
bis 166¼ M. bez. — Roggen loco 119 bis 126 K. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, Juni, Juni-Juli und Juli-August 124½ 123% M. bez., 
September-October 129½—129½—128¼ —128½ Mark bez., October -No- 
vember 130%, —131½ 130 Mark bez, November-December 132½ bis 
N n Mark bez. — Mais loco 103—112 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, Juni und Jani-Juli 103 Mark, Juli-August 103 ½ M. 
Soptember-October 104½ M., October-November 105½ M. — Gerste loco 
10⁵ bis 190 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 
93—132 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, abgel. Anmeld. 
V. 23. c. 94—931; M. bez., mittel und gut preussischer 108— 13 M., 
mittel und gut schlesischer und böbmischer 108—113 M., feiner preussi- 
cher, schlesischer und böhmischer 116--125 M., pommerscher, ucker- 
mürkischer und mecklenburger 112—115 Mark ab Bahn bez., Juni-Juli 
943], M. bez., Juli-August 95—94% Mark bez., September-October 100 
bis 99¾ Mark bez., October-November 102½ Mark bez, November-De- 
cember 105 M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 140—200 M. per 1000 Kilo, 
Futter waare 108—125 Mark per 1000 Kilo nach Qnalität gefordert. — 
Hehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,00 bis 24,00 M., Nr. O: 23,50 -21,00 M., 
Roggenmehl Nr. 0: 19,25 bis 18,25 Mark, Nr. O und I: 


— 


17,50 bis 16,50 


M. bez., Jani, Junj-Jali und Juli-August 17,40—17,385 Mark bez., Sep- 
tember-October 17,65—17,60 M. bez., October-November 17,75 M. bez. 


Rüböl loco ohne Fass 48 Mark, Juni 48,8 M., September-October 


49 —49,3—49 M. bez., October-November 49,3—49,6—49,5 Mark bez. 


Petroleum loco Septbr.-Octbr. 21,8 M., October-November 22,0 M., 
Novbr.-Decbr. 22,2 Mark. 

Spiritus loco ohne Fass 67,7 Mark bez., Juni, Juni-Juli und Juli- 
August 67,8 —67,9 Mark bez., August-September und September-October 
67-68, 1 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 17,50 M., Juni und Juni-Juli 17,30 Mark, Septem- 
ber-October 17,70 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 17,40 M., Juni und Juni-Juli 17,20 M., 
Septbr.-Oct. 17,70 Mark. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 185 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 124½ M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 
94¾ M. per 1000 Kilo. 


Berlin, 27. Juni. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf standen: 3771 Rinder, 
9040 Schweine, 2106 Kälber, 25 234 Hammel. Der Rindermarkt hatte 
sehr echleppenden gedrückten Verkauf und wurde nicht geräumt. Die 
vorwöchentlichen Preise waren grossentheils nur schwer zu erzielen. 
Ia. 48—50, IIa. 44— 46, IIIa. 36—42, IVa. 30—34 M. pro 100 Pfd. 
Fleischgewicht. — Bei Schweinen bewirkte reger Export, dass die vor- 
wöchentlichen Preise bei ruhigem Handel gehalten wurden und kein 
Ueberstand verbleibt. Ia. 41, ausnahmsweise für ausgesuchte Stücke 42, 
IIa. 39 bis 40, IIIa. 37 bis 38 M. pro 100 Pfd. mit pCt. Tara. Aus- 
ländische Racen fehlten. — Der Kälberhandel gestaltete sich sehr flau 
und schleppend. Schwere Kälber waren sehr reichlich vertreten. Der 
Markt wied kaum geräumt. Ia. 38-46, IIa. 28—36 Pf. pro Pfund 
Fieischgewicht. — Das Hammelgeschäft verlief bei sinkenden Preisen 
sehr langsam, da die Exporteure keine rechte Kauflust zeigten. — 
Magervieh (ca. zwei Drittel des Auftriebs) war ebenfalls nur schwer 
verkäuflich und erzielte nicht die erwarteten Preise. Es verbleibt 
ziemlicher Ueberstand. Ia. 38—42, beste englische Lämmer (Jährlinge) 
bis 47 Pf., IIa. 32 bis 36 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. 


—ck. Berliner Elerberloht vom 20. bis 27. Juni. Bei schwach be- 
haupteten Notirungen hat das Geschäft ruhigen Verlauf genommen. 
Der Börsenpreis für normale Handelswaare betrug 2,00—2,25 M., für 
ausgesuchte kleine Eier 1,60—1,65 M. pro Schock. Im Kleinhandel 
wurde je nach Qualität 45—60 Pf. pro Mandel gezahlt. 


Striegau, 27. Juni. [Vom Getreide- und Producten- 
markte.) Auf dem heut abgehaltenen Wochenmarkt, der von Ver- 
käufern und Käufern nur mässig besucht war, wurden für 100 Kilogr. 
folgende Preise gezahlt: Weizen schwer 19,00—19,50 M., mittel 18,00 
bis 18,50 M., leicht 17,00—17,50 Mark, Roggen schwer 13,30—13,50 M., 
mittel 12,90--13,10 Mark, leicht 12,50 bis 12,70 Mark, Gerste schwer 
12,60—13,00 Mark, mittel 11,80—12,20 M., leicht 11—11,40 Mark, Hafer 
schwer 10,80—11 M., mittel 10,40—10,60 M., leicht 10,00 — 10,20 Mark, 
Kartoffeln 3,00—3,60 M., Heu 5,60—6,00, Mark, Richtstroh à Schock 
= 600 Klgr. 30 M., Krummstroh 24 M., Butter à Klgr. 1,60—1,80 M., 
Erbsen à Liter 20—25 Pf., Bohnen 20—25 Pf., Linsen 40—45 Pf., Eier 
pro Schock 2,20 2,40 M. 


+ Breslau, 28. Juni. 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war ziemlich fest, Preise bei schwachen Zuführen, un- 
verändert. 


ourszettel der Berliner Börse vom 27. Juni 1883. 


Weizen fest, per 100 1 weisser 18,80 —19,00 19,50 Mark, 
gelber 18,70 —18,90— 19,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 12,20 — 12,80 —13, 00 
Mark feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwache Kauflust, per 100 Kilogramm 9,00 — 11,00 Mark, 
weisse 13,00 —14,00 Mark. 

Hafer ruhig, per 100 Kilogramm 9,00—9,75-—10,25 Mark. 

Mais schwer verkäuflich, per 100 Kilogr.10,50—10,80—11,00 Mark. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 13,50—14,50—15,50 Mk. 
Victoria gefragter, 14.00-15,50— 16,50 Mark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogramm 14,00—14,50—15,00 M. 

Lupinen schwer verkäuflich, per 100 Klgr. gelbe 8,50—9,00 M 
blaue 7,75—8,50 Mark. 

Wicken ruhig, per 100 Kılogramm 10,50—11,00—11,50 Mark. 

Oelsaaten schwacher Umsatz, 

Schlaglein schwach angeboten. 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 5,80—6,00 Mark, 
fremde 5,40—5,80 Mark, 

Leinkuchen unverändert, per 50 Kigr. 8,20—8,40 Mark, fremde 
7,00—7,50 Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz, 

Mehl ruhig, per 100 Kilogr. Weizen fein 27,50—28,75 M., Roggen- 
Hausbacken 19,50—22,00 M., Roggen-Futtermehl 8,50—9,00 M., Weizen- 
kleie 7,75—8,25 Mark. 

Heu per 50 Kilogr. 2,70—3,00 Mark. 

Rogg enstroh per 600 Kilogr. 24,00—28,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juni 27., 28. Nachm. 2 U. Abende 9 U j Morgane 7 U. 
Laftwärme(O) .......| + 1720 +10 [138 
Luftdruck bei 0° (mn 7527 751,6 7498 
Dunstdruck (mm) 4,7 h 6,1 75 
Dunstsättigung (pCt.). 32 | 49 63 
a RPE E E still. ER 80. 2. 
Weiter zieml. heiter. heiter. heiter. 
Wärme der Oder (O)) + 17.2 

Breslau. Wasserstand. 


27. Juni. O.-P. 5 m 10 em. M.-P. 4m 6 em. C.-P. — m 86 cm. 
28. Juni. O.-P. 4 m 96 em. M.-P. 4m — em. U.-P. — m 45 cm, 


Zurückges. Sortiment, Musikalien, spottbill., Felder's Buchandig - 


Mercurio, rezi | Adreſſen 


Regalla, 

50 Mk. per Mille, empfehlen als 
i 8 ai ſämmtl. Rittergutsbeſ., Gutsbeſ. 
u. Pächter, welche in dem Hand⸗ 


eine ausnahmsweiſe vorzügliche 
buch für die Provinz Schleſien 


Cigarre größeren Formats 
aufgeführt find, auf guminirtem 


W. G. Thraen & Co., auge n 
Papier für 7 Mk. 50 Pfg. zu 
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